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ANZEIGE

Sieben Ortsparteien
fusionieren
ST. MAREIN/NEUMARKT. Zu einem
öffentlichen Fusionsparteitag
laden die ÖVP Ortsparteien
Dürnstein, Kulm am Zirbitz,
Mariahof, Neumarkt, Perchau
am Sattel, St. Marein bei Neu-
markt und Zeutschach. Sie fu-
sionieren heute im Kultursaal
St. Marein. Beginn des Parteita-
ges ist um 19 Uhr, alle Bürger
sind eingeladen.

Karl Schmoll ist
offiziell Direktor

OBDACH. Karl
Schmoll ist
der neue Di-
rektor der
Neuen Mit-
telschule Ob-
dach.

Nachdem
er nach der
Pensionie-
rung von
Hans Peter
Eisbacher ein
Jahr lang als provisorischer Lei-
ter fungierte, wurde Karl
Schmoll nun von der Landesre-
gierung mit der offiziellen Füh-
rung der NMS Obdach beauf-
tragt. Dort werden im neuen
Schuljahr 22 Lehrer 118 Schüler
unterrichten. Karl Schmoll ist
seit Jänner 2003 als Lehrer in
Obdach tätig.

NMS Obdach hat einen
neuen Direktor.

Der neue Direktor
der NMS Obdach:
Karl Schmoll MANDL

AUF ARBEITSSUCHE
Arbeitsmarktbezirk Knittelfeld:
Mit Ende August waren 854
Menschen auf der Suche nach
Arbeit. Davon 413 Frauen und
441 Männer.
Murau: 629 Menschen, 294 Frau-
en und 335 Männer, waren mit
Ende August arbeitslos vorge-
merkt.
Judenburg: In Judenburg waren
Ende August 1285 Menschen
ohne Arbeit, 628 Frauen und 657
Männer.
Die Arbeitslosenquote lag im Juli
in Judenburg bei 6, 9 Prozent, in
Murau bei 5,2 Prozent und in
Knittelfeld bei 6,7 Prozent.

Aus Firmenbuch gestrichen
Privatstiftung Neumarkt ist nicht mehr im Firmenbuch.

Begeisterung, die Opposition
spricht sich gegen das Vorhaben
aus. Bürgermeister Bernhard
Walzer glaubte die Sache als be-
reits abgeschlossen, das Land un-
tersagte allerdings per Bescheid
die Errichtung.

Die Mehrheitspartei des Ge-
meinderats (FPÖ und Unabhän-
gige) beschloss vergangene Wo-
che in der Sitzung des Gemeinde-
rats den Gang zum Verwaltungs-
gericht.

NEUMARKT. Die Freude weilte bei
den Verantwortlichen nur kurz.
Die bereits ins Firmenbuch ein-
getragene gemeinnützige Ge-
meinde-Privatstiftung Neumarkt
wurde nun auf Anregung des
Landes aus dem Verzeichnis ge-
strichen.

Wie berichtet sorgt die Stif-
tung seit Monaten für Wirbel:
Das E-Werk der Gemeinde soll in
eine Stiftung eingebracht wer-
den. Das stößt nicht überall auf

MITTWOCH, 10. 9.
JUDENBURG. Wanderung St. Anna-Er-
lebnisweg. Von der Osteoporose
Selbsthilfegruppe. Treffpunkt: Theodor
Körnerplatz um 13 Uhr. Anmeldung für
Mitfahrgelegenheit:
Tel. 0664-36 63 498.
KNITTELFELD. Seniorentreffen. Pfarr-
saal, 14.30 Uhr.
KNITTELFELD. Dampf über Knittelfeld.
Sonderausstellung von Dietmar Rau-
ter. Eisenbahnmuseum, Ainbachallee
14, von 9 bis 17 Uhr.
MÜHLEN. Hans im Glück. Geführtes
Wandermärchen. Via Natura Start-
platz, 9.30 Uhr. Anmeldung:
Tel. (03586) 22 51.
ST. MAREIN/NMKT. Öffentlicher Fusi-
onsparteitag von ÖVP-Ortsparteien.
Alle Bürger sind eingeladen. Kultursaal,
ab 19 Uhr.
SECKAU. Im Zwiegespräch mit den
Jahreszeiten. Erlebnisführung auf dem
Seckauer Literaturpfad mit Literatur-
wächter Wolfgang Holanik. Treffpunkt:
Besucherparkplatz bei der Ortseinfahrt,
18 Uhr. Tel. 0699-10 46 36 85.
ST. RUPRECHT. Sommerbasteln. Ak-
tivprogramm für Kinder: Werken, Bas-
teln, Bemalen von Holz, gesellige Akti-
vitäten. Holzmuseum, von 13 bis 16
Uhr. Tel. (03534) 22 02.

N O T D I E N S T E
ÄRZTE/KRANKENHAUS
Die Dienstbereitschaft der prakti-
schen Ärzte in den Bezirken Murtal und
Murau erfahren Sie telefonisch unter
der Kurzwahl 141.
Das LKH Judenburg ist unter
Tel. (03572) 82 56 0-0, das
LKH Knittelfeld unter
Tel. (03512) 70 7-0, das
LKH Stolzalpe unter
Tel. (03532) 24 24-0 erreichbar.
Vergiftungs-Informationsbüro:
Tel. (01) 406 43 43.
Frauenschutzzentrum: Das Frauen-
haus Kapfenberg ist unter Tel. (03862)
27 999 rund um die Uhr erreichbar.
Männernotruf: Steiermark, Hilfe rund
um die Uhr für Männer und männliche
Jugendliche in Konflikt- und Krisensi-
tuationen. Tel. 0800 246 247.

ZAHNÄRZTE
Der Zahnärzte-Notdienst wird unter
Tel. (0316) 81 81 11 bekannt gegeben.

TELEFONSEELSORGE
Die steirische Telefonseelsorge er-
reicht man unter der Kurzwahl 142.

W A S , W A N N , W O ?

Buchpräsentation.
Eine Sammlung
alter Bilder, Foto-
grafien und An-
sichtskarten von
Murau hat Wolf-
gang Wieland zu-
sammengestellt.
Sein aktuelles
Buch „Murau in
alten Ansichten“
präsentiert der
frühere Schwar-
zenberg-Archivar
am 23. September
ab 19 Uhr im Gast-
hof-Hotel Ler-
cher in Murau. In
dem Buch wird
auf einen Teil der
Geschichte der
Bezirkshaupt-
stadt eingegan-
gen. Erschienen
ist es im Wolf-
gang Hager Ver-
lag. EGGER

MURAU IN ALTEN ANSICHTEN

13-jährige Mädchen
im Wald gefunden
ALLERHEILIGEN. Eine groß ange-
legte Suche mit Polizeihub-
schrauber und Polizeihunden
endete gestern in Allerheiligen
glücklich. Zwei 13-jährige Mäd-
chen, die seit Montag, 6 Uhr ab-
gängig waren, konnten gestern
zu Mittag wohlbehalten in ei-
nem Wald gefunden werden.
Offenbar hatten private Proble-
me die Mädchen dazu bewogen,
auszureißen; sie hatten sich da-
für genau vorbereitet.

Menschen sind
länger arbeitslos

Der Arbeitsmarkt hat sich im
August leider etwas ver-
schlechtert. Die Arbeitslo-

sigkeit nahm nach mehreren Mo-
naten positiver Entwicklung wie-
der zu.“ Das berichtet das AMS
Knittelfeld über die Arbeits-
marktlage im August.

Um 50 Menschen mehr als
noch vor einem Jahr waren auf
Jobsuche, wobei es bei dieser
Entwicklung einen geschlechts-
spezifischen Unterschied gibt:
Während sich die Frauenarbeits-
losigkeit um sieben Prozent ver-
ringerte, gab es bei den Männern
einen Anstieg um 22 Prozent. „In
dem Zusammenhang war eine
überdurchschnittliche Zunahme
von ausländischen männlichen
Arbeitsuchenden festzustellen,
die zuletzt als Anlern- oder Hilfs-
kräfte beschäftigt waren“, steht
im Bericht des AMS. Außerdem
habe die schwache Konjunktur
zur Folge, dass die durchschnitt-
liche Dauer der Arbeitslosigkeit
zunimmt: Im Vergleich zum Vor-
jahr gab es eine Steigerung um
acht Tage.

Vonseiten des AMS Murau
heißt es: „Auch im August ist kei-

ne Entspannung am Arbeits-
markt erkennbar. Im Bezirk ist
die Zahl der arbeitslosen Perso-
nen gegenüber dem Vergleichs-
monat des Vorjahres um 12,3 Pro-
zent gestiegen.“

Auch hier gibt es einen Unter-
schied zwischen Männern (plus
19,2 Prozent) und Frauen (plus 5,4
Prozent). Wie auch innerhalb der
einzelnen Altersgruppen Unter-
schiede vorhanden sind: Bei Ju-

gendlichen liegt die Steigerung
bei 5,6, in der Gruppe der 25- bis
50-Jährigen bei 10,7 und bei den
über 50-Jährigen bei 20,7 Prozent.
Einen Rückgang gibt es bei den
Lehrstellensuchenden.

Geringer Anstieg
Nur geringfügig angestiegen, um
1,3 Prozent, ist hingegen die Ar-
beitslosigkeit in Judenburg. Be-
sonders positiv war hier laut
AMS die Entwicklung bei den
Frauen, vor allem bei der Alters-
gruppe bis 25 Jahre (minus 19 Pro-
zent).

Angestiegen allerdings ist die
Zahl bei den über 50-jährigen
Frauen (plus vier Prozent) sowie
Frauen ausländischer Herkunft
(plus 26 Prozent). Bei den Män-
nern ergab sich ein anderes Bild:
Hier stieg die Arbeitslosigkeit
um 7,4 Prozent. Betroffen waren
alle Altersgruppen.

„Sowohl bei den Frauen wie
auch bei den Männern traf es vor
allem Unqualifizierte aus den Be-
rufsgruppen Bau, Reinigung so-
wie Gesundheitswesen“, heißt es
vom Arbeitsmarktservice Juden-
burg.

In den Arbeitsmarktbezirken der Region gab es im August einen Anstieg
bei Arbeitslosen. Männer sind von dieser Entwicklung stärker betroffen.
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